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Zusammenkunft ist ein Anfang. 
Zusammenhalt ist ein Fortschritt. 
Zusammenarbeit ist der Erfolg.

Liebe Leserinnen und Leser,

ich freue mich, Ihnen die achte Ausgabe des Neuköllner Bildungsbrie-
fes vorlegen zu können.

Sie haben es sicher der Presseberichterstattung entnommen – es gab 
viel Aufregung um die Vergabe der Schulplätze für die 7. Klassen 
im neuen Schuljahr. In Neukölln konnten 98,2 Prozent der Schülerin-
nen und Schüler, die sich im Bezirk angemeldet hatten, auch versorgt 
werden. Allen Bewerbern auf Sekundarschulplätze wurde ein Angebot 
gemacht. Einzig im Gymnasialbereich gab es so viele Bewerber, dass 
wir 42 Kinder nicht im Bezirk unterbringen konnten. Die berlinweite 
Ausgleichskonferenz, bei der nach Schulplätzen in anderen Bezirken 
gesucht wurde, hatte zum Ergebnis, dass nur noch Plätze in Spandau 
verfügbar waren. Dies ist aber weder im Interesse der Neuköllner Kin-
der und deren Eltern, noch für den Bezirk erstrebenswert. Deshalb 
habe ich mich intensiv dafür eingesetzt, noch mehr Gymnasialplätze 
in Neukölln zur Verfügung zu stellen und es konnte nach den Osterfe-
rien eine Lösung herbeigeführt werden. Auch wenn alle ein bisschen 
enger zusammenrücken müssen, kann an der Ernst-Abbe-Schule 
noch eine weitere 7. Klasse eingerichtet werden. Ich gehe fest da-
von aus, dass damit keinem Neuköllner Kind der weite Schulweg 
nach Spandau zugemutet werden muss. 100 Prozent der Kinder, die 
in Neukölln zur Schule gehen möchten, sollen hier auch einen 
Schulplatz bekommen.

Auch im Monat Mai werden wir eine Reihe von Schulneubauten ein-
weihen können, die einen Beitrag dazu leisten, dass das Schulleben 
für unsere über 29.000 Schülerinnen und Schüler im Bezirk wieder ein 
Stück angenehmer wird.

Im Kulturbereich laufen die Vorbereitungen für die beiden großen 
Sommerfestivals „48 Stunden Neukölln“ und „Kiez International“ - 
freuen Sie sich mit mir darauf.

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen

Ihre 

Franziska Giffey

Dr. Franziska Giffey

Königin Beatrix, Kronprinz Willem-
Alexander und Prinzessin Máxima zu 
Gast im Neuköllner Mitmachzirkus mit 
Schülern der Herman-Nohl-Schule am 
13.04.2011

Girls’Day 2011: Isa (li.) und Svearike 
(re.) begleiteten die Neuköllner Eu-
ropabeauftragte Cordula Simon und 
Bezirksstadträtin Dr. Franziska Giffey 
bei der Arbeit. Bei einer heißen Scho-
kolade in der Galerie im Körnerpark 
konnten die beiden Schülerinnen all 
ihre Fragen stellen. (Foto: S. Richter)
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Bildungsverbund Rollberg macht sich auf den Weg:
2. Bildungskonferenz im Rollbergviertel
In Neukölln schließen sich immer mehr Akteure und Institutionen 
aus dem Bildungsbereich zu lokalen Bildungsverbünden zusam-
men. Neben den Bildungsverbünden in der Gropiusstadt und im 
Reuterkiez nimmt nun auch im Rollbergviertel die Idee eines Bil-
dungsverbundes konkrete Formen an. Zum zweiten Mal trafen 
sich lokale Akteure zu einer Bildungskonferenz, um über die Mög-
lichkeiten eines Kiez-Schulverbundes und die Vernetzung des 
Bildungs- und Freizeitangebotes im Rollbergviertel zu sprechen. 
Bezüglich der Frage nach dem Verbleib der Zuckmayer-Schule 
am Standort Kopfstraße konnte Bezirksstadträtin Dr. Franzis-
ka Giffey den Teilnehmerinnen und Teilnehmern Gewissheit ver-
schaffen. Das Bezirksamt hat entschieden, dass der Standort als 
Sekundarschule im Gebiet erhalten bleibt.

Der nächste Schulerweiterungsbau ist eingeweiht:
Kepler-Schule freut sich über neue Räumlichkeiten
Die Serie von Einweihungen neuer Erweiterungsbauten an den 
Neuköllner Schulen setzt sich fort. Im April konnten Bezirks-
bürgermeister Heinz Buschkowsky und Bildungsstadträtin Dr. 
Franziska Giffey den Erweiterungsbau der Kepler-Schule in den 
Betrieb übergeben. Der zweigeschossige Solitärbau der Se-
kundarschule umfasst eine Cafeteria, eine Bibliothek, einen Klas-
senraum, zwei Freizeiträume und Platz für eine Kunstsammlung. 
Er wurde mit Mitteln in Höhe von ca. 1,6 Millionen Euro aus 
dem Konjunkturpaket II finanziert. Über 14 Millionen Euro sind 
in den letzten beiden Jahren aus dem Programm in den Ausbau 
und die Umgestaltung von Neuköllner Schulgebäuden gesteckt 
worden. Auch die nächste Einweihung eines Erweiterungsbaus 
steht schon vor der Tür: Sie findet am 12. Mai an der Hans-Falla-
da-Schule statt.

Feierliche Schlüsselübergabe für den neuen Schulgebäude-
komplex der Röntgen-Schule
Bei der Röntgen-Schule ist die Freude groß. Der neue Schul-
gebäudekomplex in der Wildenbruchstraße konnte nach et-
was mehr als zwei Jahren Bauzeit fertiggestellt werden. Am 6. 
April 2011 überreichte Bezirksstadträtin Dr. Franziska Giffey dem 
Schulleiter der Röntgen-Schule, Detlef Pawollek, feierlich den 
Schlüssel für die Nutzung der neuen Räumlichkeiten. Der Ge-
bäudekomplex wurde mit Geldern aus dem Schul- und Sportan-
lagensanierungsprogramm sowie bezirklichen Eigenmitteln 
umfänglich saniert und umgebaut. Die Gesamtbaukosten belau-
fen sich auf ca. 5,5 Millionen Euro. Die Schule verfügt nun über 
ein hochmodernes Schulgebäude, einen neuen Schulhof und eine 
attraktive Sporthalle inklusive Aula.

2. Bildungskonferenz im Rollbergviertel: 
Mehr als 35 lokale Akteure diskutierten 
am 04.04.2011 über die Möglichkeiten der 
Vernetzung im Bildungsbereich

Feierliche Schlüsselübergabe an den 
Schulleiter der Röntgen-Schule, Herrn 
Pawollek, und die ehemalige Realschulrek-
torin Frau Meinicke (re.) durch Stadträtin 
Franziska Giffey, Bezirksbürgermeister 
Heinz Buschkowsky und Staatssekretärin 
Claudia Zinke (li.)

Der neue Erweiterungsbau der Kepler-
Schule wurde am 05.04.2011 feierlich 
eingeweiht.



Der Neuköllner Bildungsbrief 3Ausgabe 8 / Mai 2011

Schüler an die Macht: "ecopolicyade" in Neukölln
Am 8. April 2011 trafen Schülerteams aus fünf Neuköllner Schu-
len und vier Jugendzentren im Finale des Stadtteilwettbewerbs 
"ecopolicyade" im Neuköllner Rathaus aufeinander. Die span-
nende Frage war: Welches Team würde mit Hilfe eines PC-
Programms einen Staat am nachhaltigsten regieren? Durch die 
Computersimulation "ecopolicy" konnten die Schülerinnen und 
Schüler in drei verschiedenen fiktiven Ländern ihr Können als 
Staatenlenker unter Beweis stellen. Gewinner des Wettbewerbs 
wurde das Team der Albrecht-Dürer-Schule, das seinen Staat 
in paradiesische Zustände führte. Das Team konnte sich über ein 
Preisgeld in Höhe von 300 Euro und die Qualifikation für das Ber-
liner Landesfinale freuen. Ausrichter des Wettbewerbs waren das 
Bezirksamt Neukölln, die Bürgerstiftung Neukölln, das Unterneh-
men malik-Management und das Ecopolicyade Büro Deutschland.

Neuköllner Maientage 2011:
Veranstaltungsplakat von Neuköllner Schüler gestaltet
Vom 29.04. bis zum 22.05.2011 ist es wieder soweit: Zum 46. 
Mal finden die Neuköllner Maientage statt, das größte Parkfest 
Berlins. Über 90 Schausteller haben ihre Geschäfte und Fahr-
betriebe im Volkspark Hasenheide aufgebaut. Erwartet werden 
hunderttausende Besucherinnen und Besucher. Für die Gestal-
tung des Veranstaltungsplakates für die Maientage wurde vom 
Bezirksamt Neukölln ein Plakatwettbewerb unter Neuköllner 
Schülerinnen und Schülern ausgelobt. Über 170 Schüler ha-
ben sich am Wettbewerb beteiligt. Das Gewinnerplakat stammt 
von Isa Genc (Albert-Schweitzer-Gymnasium). Mitglieder der 
Auswahl-Jury waren u. a. Bezirksstadträtin Dr. Franziska Giffey, 
Schulrat Joachim Bickelmayer und Stefan Neuhaus, Koordinator 
der Künstlerischen Werkstätten Neuköllns.

Füller zum Nachfüllen: 
Umweltpreis für die Peter-Petersen Schule
Die Abteilung Soziales, Wohnen und Umwelt des Bezirksamtes 
Neukölln hat im Jahr 2010 alle Neuköllner Grundschulen aufgeru-
fen, sich um einen Umweltpreis zu bewerben. Gewünscht waren 
Wettbewerbsideen, die zur Abfallvermeidung an der eigenen 
Schule führen und auch an anderen Schulen umgesetzt werden 
können. Die Peter-Petersen-Schule konnte die Jury mit ihrem 
Projekt „Das ist doch fast nichts“ überzeugen. Die Schülerinnen 
und Schüler haben sich mit Abfall, der durch die Verwendung von 
Tintenpatronen entsteht, beschäftigt. Um zukünftig Berge von 
Plastikpatronenmüll zu vermeiden, entwickelte die Umwelt-AG 
ein „Konverter“-System, mit denen sich Füller auch ohne Pa-
tronen wieder auffüllen lassen. Für ihre geniale Idee erhielt die 
Schule ein Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro, das aus Mitteln der 
„Duales System Deutschland GmbH“ finanziert wurde.

Bezirksbürgermeister Heinz Buschkowsky 
und Stadträtin Dr. Giffey mit dem Gewinner 
des Plakatwettbewerbs Isa Genc (Mi.) bei 
der Eröffnung der Neuköllner Maientage

Verleihung des Umweltpreises an die Um-
welt-AG der Peter-Petersen-Schule durch 
Umweltstadtrat Michael Büge und Schul-
stadträtin Franziska Giffey am 14.04.2011

Nachhaltig regieren: Bezirksstadträtin Dr. Gif-
fey beim Gewinnerteam der Albrecht-Dürer-
Schule (Foto: H. Höhne) 

 http://www.ecopolicyade.info
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Musikschule Neukölln veranstaltete Benefizkonzert 
zu Gunsten der Opfer der Naturkatastrophe in Japan
Die Neuköllner Musikschule Paul Hindemith veranstaltete am 10. 
April 2011 gemeinsam mit der Gemeinde der Martin-Luther-Kir-
che ein Benefizkonzert zu Gunsten der Opfer der Naturkatastro-
phe in Japan. Für den guten Zweck stellte die Musikschule in der 
Kirche all ihre musikalische Vielfalt unter Beweis. Vom Kinderchor 
der Chorschule Gropiusstadt bis zum international besetzten En-
semble "Qanela" zogen die Schüler/innen und Lehrer/innen der 
Musikschule alle Register, um möglichst viele Spenden für Japan 
zusammenzutrommeln. Der Einsatz hat sich gelohnt. Insgesamt 
wurden fast 800 Euro von den Konzertbesucherinnen und 
-besuchern gespendet. Die Einnahmen gehen an das Hilfswerk 
der Deutschen Lions e.V., das insbesondere die Notversorgung 
und den Wiederaufbau in der japanischen Stadt Sendai unter-
stützt.
Aktuelles vom Neuköllner Sport: 
Neuköllner Meisterehrung – Über 700 Sportler ausgezeichnet 
Am 8. April 2011 fand in der Bezirkssporthalle im Werner-See-
lenbinder-Sportpark die traditionelle Neuköllner Meisterehrung 
statt. Geehrt wurden insgesamt 708 Neuköllner Sportlerinnen 
und Sportler, die im Jahr 2010 einen Meistertitel errungen haben. 
Unter den zu ehrenden Sportlern gab es insgesamt 70 Deutsche 
Meister, 11 Europameister und 7 Weltmeister. Die Meistereh-
rung war eingebettet in ein unterhaltsames Rahmenprogramm mit 
sportlichen, artistischen und musikalischen Attraktionen. Beson-
ders erfreut zeigte sich Sportstadträtin Dr. Giffey über die zahlrei-
chen Sponsoren und Helfer der Meisterehrung: "Ohne die Un-
terstützung der vielen Unternehmen und ehrenamtlichen Helfer 
aus Neukölln und ganz Berlin wäre die Durchführung einer sol-
chen Großveranstaltung kaum möglich."

Star-Gast in Aktion: Rhönrad-Weltmeister 
Robert Maaser bei der Neuköllner Meister-
ehrung am 08.04.2011

Musizieren für Japan: Das internationale En-
semble "Qanela" der Musikschule Neukölln in 
der Martin-Luther-Kirche am 10.04.2011

Weitere Informationen und vielfältige Veran-
staltungstipps der Abteilung Bildung, Schule, 
Kultur und Sport finden Sie im Internet:

http://www.kultur-neukoelln.de
http://www.museum-neukoelln.de
http://www.musikschuleneukoelln.de
http://www.vhs-neukoelln.de
http://www.stadtbibliothek-neukoelln.de
http://www.dorfschule-rudow.de
http://www.ahgasn.de
 

Kontakt

Bezirksamt Neukölln von Berlin
Abteilung Bildung, Schule, Kultur und Sport

Bezirksstadträtin
Dr. Franziska Giffey

Boddinstraße 34
12053 Berlin

Telefon: 	 030. 90239 2230
Telefax: 	 030. 90239 3958

E-Mail: 	franziska.giffey@bezirksamt-neukoelln.de
Internet: http://www.berlin.de/ba-neukoelln/abteilung/bischuku_sport.html

 


